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38 Jahre Engagement für Kultur
AnderHVder Rheintaler Gesellschaft fürMusik und Literatur wurde PräsidentMeinrad Vögele verabschiedet.

Max Pflüger

Heerbrugg AmDonnerstagver-
sammelten sich die Mitglieder
derRheintalischenGesellschaft
fürMusikundLiteratur (RGML)
im«s’Madlen».Nach 38 Jahren
Engagement für die Rheintaler
Kultur als RGML-Präsident de-
missionierte Meinrad Vögele.
Ebenfalls ihren Rücktritt hatte
die langjährigeAktuarinMargit
Steinmüller eingereicht. In An-
erkennung ihrer grossen Ver-
dienste wurden die beiden zu
Ehrenmitgliedern ernannt.

AlsNachfolgerundNachfol-
gerin gewählt wurden einstim-
mig Christian Büchel (Präsi-
dent) und Susanna Büchel (Ak-
tuarin). Im Anschluss an die
formellen Traktanden berei-
cherte Berta Thurnherr den
Abendmit einer Lesung.

Gärtner imbuntenGarten
derKultur
Nocheinmal verlasMeinradVö-
gele seinen gewohnt ausführli-
chen und aussagestarkenRück-
blick auf eine Saison mit sechs
hochstehendenKulturveranstal-
tungen. Dann ergriffen Kassier
und Vizepräsident Jean-Pierre
Frey und der ebenfalls in der

Rheintaler Kulturszene gut ver-
netzte ehemaligeLehrerkollege
Martin Pozivil das Wort, und
würdigtendasWirkendes schei-
denden Präsidenten.

Pozivil beschrieb die Kultur
als einenbuntenGartenmit vie-

lengrossenundkleinenBlumen,
die auf demBoden vonEmotio-
nen,SehnsüchtenundderZwie-
sprache mit der Seele wachsen
und gedeihen. Und mittendrin
habeer,MeinradVögele, gestan-
denundals umsichtiger undge-

wissenhafterGärtner dieseBlu-
men gehegt und gepflegt.

Rückblickend sagte Vögele,
dasRGML-Präsidiumhabe ihm
reiche Kontakte zu vielen gros-
senKunstschaffendengebracht.
Als erfreulich bezeichnete er

auch die Beziehungen zu ande-
ren Rheintaler Gruppierungen
wie dem Kulturforum Berneck,
dem Altstätter Konzertzyklus,
dem Kinotheater Madlen und
der KantonsschuleHeerbrugg.

ChristianBüchelund
SusannaBüchelgewählt
Einstimmig als Nachfolger ge-
wählt wurde der Gesangspäda-
goge und erfahrene Chorleiter
Christian Büchel. Als aktiver
Kantonsschullehrer kannerden
direktenDraht zumNachwuchs
wieder pflegen, den Meinrad
Vögele seit seinerPensionierung
vermisst hatte.AlsNachfolgerin
von Margit Steinmüller wählte
die Versammlung Susanna Bü-
chel zur neuenAktuarin.

Im Anschluss an die ge-
schäftlichen Traktanden las
BertaThurnherr in ihrer breiten
und originellen Diepoldsauer
Mundart kurzeWerkeaus ihrem
neuen Buch «Rundumm Rii».
Mit ihren tiefsinnigen, biswei-
len humorvollen und witzigen
Gedanken, Kürzestgeschichten
und Gedichten kam sie beim
Publikum gut an. Schmunzeln,
Lachen und gute Laune beglei-
tete die Lesung der beliebten
Diepoldsauerin.

Wachtablösung imRGML-Vorstand (v. l.): Susanna Büchel (Aktuarin), Margit Steinmüller (zurückgetretene
Aktuarin), Christian Büchel (Präsident) undMeinrad Vögele (zurückgetretener Präsident). Bild: Max Pflüger

Journal
ProSenectute:
AnfängerkursSpanisch

Altstätten DerSpanischkurs für
Anfänger beginnt amDienstag,
24.Oktober, und dauert zehn-
mal zwei Stunden, jeweils am
Dienstag von 9 bis 11 Uhr, und
findet im Kursraum der Pro Se-
nectute statt. Anmeldung und
Infos: Telefon 058 750 09 00
oder rws@sg.prosenectute.ch.

Degustationsabend
der Frauengemeinschaft

Oberriet Am Freitag, 27.Okto-
ber, um 18.30 Uhr trifft sich die
Frauengemeinschaft bei der
BrauereiSonnenbräu inRebstein
zu einem gemütlichen Abend.
Die Frauen erhalten während
einer Führung durch die Braue-
rei Einblicke in das Geschehen
vorOrt.NachderFührunggibt’s
einen kleinen Imbiss. Anmel-
dungbisamFreitag, 13.Oktober,
anmelanieschlaepfer@gmx.ch.

Pfarreirat lädt ein zum
Besuch imAltersheim

Kriessern Der Pfarreirat lädt
amDonnerstag, 5.Oktober, von
14 bis 16 Uhr, zum Besuch im
Huus Feldhof in Oberriet ein.
Wer den Fahrdienst für einen
Besuch benützenmöchte, kann
sich bis amMittwochabend bei
PiusCalzaferri anmelden,Tele-
fon 071 755 27 00.

Spielen, umvon
Beschwerdenabzulenken

Rheineck DieParkinson-Selbst-
hilfegruppe Rheintal trifft sich
amDienstag, 10.Oktober,um14
Uhr im evangelischen Kirchge-
meindehaus.DieTeilnehmerin-
nen und Teilnehmer spielen
«Lotto».DabeiwerdendieZah-
len ausgerufen und wer zuerst
eine Zeile oder ein ganzes Blatt
voll hat, bekommteinenkleinen
Preis. Etwas Spass soll von den
Parkinson-Beschwerden ablen-
ken. Der Anlass von knapp zwei
Stunden endet mit einem Aus-
tausch unter den Teilnehmen-
den.EingeladensindvonParkin-
son betroffene Menschen und
ihre Angehörigen. Mehr unter:
www.parkinson-rheintal.ch oder
Telefon081 757 18 10.

ÜbersWochenendezum
Nothelferkursausweis

Heerbrugg Der Samariterver-
ein Au-Heerbrugg bietet die
Möglichkeit an, den für den
Führerausweis nötigen Nothil-
fekurs über einWochenende zu
absolvieren: amFreitag, 20.Ok-
tober, von 19bis 22Uhr, undam
Samstag, 21.Oktober, von 8 bis
12 und 13 bis 16Uhr (zehnStun-
den) im Feuerwehrdepot. An-
meldung an Roland Wetli, Te-
lefon 071 744 43 04 oder auf
www.samariter-au-heerbrugg.ch.

Kursprogrammdes
VereinsKathrinahus

Widnau DerVereinKathrinahus
bietet von November bis kom-
mendenMärzwiedereineReihe
interessanterKursean,wie: Let-
teringschrift, Räuchern/Haus-
reinigung, Adventskranz bin-
den,Weihnachtsguetzli, Smart-
phone-Fotokurs.Dasdetaillierte
Programm und weitere Infor-
mationen sind zu finden unter:
www.kathrinahus.ch.

Dorfbäckerei bildete 44 Leute aus
Reini und Pia Kobler vomRhybeck in Kriessern erhielten gestern denAnerkennungspreis derHansHuber Stiftung.

Hansueli Steiger

Widnau «DieserPreis bedeutet
uns enorm viel», sagte Pia Ko-
bler vom Kriessner Rhybeck,
«und es ist eine grosse Ehre, als
Dorfbäckerei eine solcheWert-
schätzung zu erfahren». 1991
übernahmdie jungeFamilie die
Bäckerei undhat siemittlerwei-
le zueinemBetriebmit 17Ange-
stellten ausgebaut.

«Bildung ist tragendeSäule
unsererGesellschaft»
Christian Fiechter, Präsident
der Stiftung, begrüsste Gäste
aus Wirtschaft und Politik.
Unter anderemwarenStänderä-
tin Esther Friedli, die liechten-
steinische Bildungsministerin
Dominique Hasler und Stefan
Kölliker, Regierungspräsident
des Kantons St.Gallen, an der
Feier anwesend.

Festredner Christian Buhl,
CEO der WC-, Badezimmer-
undRohrleitungsfirmaGeberit,
betonte angesichts der Ver-
dienste der Preisträgerinnen
und Preisträger, dass die duale
Bildung mehr als nur ein Bil-
dungssystem sei: «Sie ist auch
eine tragendeSäuleunsererGe-
sellschaft.»Dies führt er aufdie
klassische Nachfrageorientie-
rungunddieAusrichtungaufdie
Bedürfnisse der Wirtschaft zu-
rück,währendeher akademisch
orientierte Bildungssysteme in
anderen Ländern naturgemäss
angebotsorientiert seien. Buhl
sagte: «Berufsbildung ist eine
Schweizer Erfolgsstory wie
Schokolade,Uhren,Käse», und
fügteaugenzwinkerndan:«Und
natürlichWC-Spülkästen.»

19 Lernende aus dem Rheintal
und angrenzenden Regionen
mit den besten Abschlussprü-
fungen erhielten von Ivo Riedi,
dem Leiter Berufsbildung der
SFSGroup, den Lehrlingspreis.

Der Stiftungspräsident hielt
die Laudatio auf die «Rhy-
becks», die zusammen mit
Christina Zeller von der Schaa-
ner Ivoclar-Gruppeausgezeich-
netwurden. 34FachleuteBäcke-

rei-Konditorei und zehnDetail-
handelsfachleute wurden bei
Koblers bislang ausgebildet.

VonwinzigerBackstube
zu17Mitarbeitenden
Fiechter sagte: «Lernende sind
bei euch nicht einfach ein Pro-
duktionsfaktor – sie sind vor al-
lem Menschen, die Wertschät-
zung erleben.» Heuer ist es 30
Jahre her, seit der erste Bä-

cker-Konditor die Lehre in
Kriessern angefangen hat.

Zu Beginn verkaufte die Fa-
milie ihreBrot- undGebäckspe-
zialitäten in einem kleinen La-
den. Vor allem die Backstube
war schon fürdamaligeVerhält-
nisse winzig. 1996 wurden die
Räumevergrössert.Diegelernte
Floristin Pia Kobler liess ihr
handwerkliches Geschick und
ihre Ideen einfliessen, so ent-

standdas«G’schenk-Eggli».Seit
2016 ist beimRhybeck auch die
KriessnerPostagenturzufinden.

ReiniKoblerdankte in seiner
Rede allen, die ihn in allen Jah-
ren unterstützt haben. «Mein
Dank gilt vor allem der überaus
treuen Kundschaft undmeinen
treuen Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern. Es herrscht nicht
nur Freude, sondern Riesen-
freude!»

Reini und Pia Kobler werden umrahmt von zwei langjährigenMitarbeiterinnen, Barbara Muntwyler (l.) und Esther Heeb. Bild: Hansueli Steiger


